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Nr 107 Sonnabend den 8 Mai 1886 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Straßenbahn Kommission

Sitzung am Sonnabend den 8 Mai cr Nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Bekanntmachung
Für das von den städtischen Behörden zu errichtende

Freibad soll ein des Schwimmens kundiger Bademeister
angestellt werden Geeignete Bewerber ollen sich unter
Einreichung ihrer Zeugnisse sowie uuter Angabe ihrer
Gehaltsansprüche bis zum IS d Mts bei uns mel
den Die Anstcllungsbedingungcn liegen auf unserem
Stadtsekretariate in den Bureaustundeu zur Einsicht aus

Halle a/S den 4 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Drei eiserne Schippen in der Nacht vom 19 zum

20 April aus einem Kasten auf dem Bahnhofsnenbau
2 fünf bis sechs Spitzhacken gez W K, und zwei ei

serne Schippen in der Nacht vom 24 zum 25 April aus
einer Baubude in der Halle

3 ein vollständiges schwarzes Kaschmirkleid mit Spitzen
und Atlas besetzt passend für ein 18 jähriges Mädchen
In der Tasche befanden sich ein Paar Glacehandschuhe
Ferner ein solches mit gestreiftem Sammet garnirt passend
für ein 14 jähriges Mädchen ein schwarzes Sommer
Jaquet von geripptem Stoff mit wollenen Spitzen zwei
Sommer Jaquets mit Perlen besetzt und zwei Flanellröcke
der eine grau der audere feuerroth in der Zeit vom 30
April bis 2 Mai aus einer Kammer des Grundstücks
kleine Rittergasse 1

4 ein Sommerüberzieher von dunkelgrünem Diagonal
stoff im Henkel die Firma Gottschlich Halle In den
Taschen befanden sich zwei Paar Handschuhe ein Taschen
tuch ein grauweißes Halstuch und eine Cigarrentasche
am 1 Mai Abends aus einer unverschlossenen Stube
des Grundstücks Leipzigerstraße 74

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der ge
stohlenen Sachen oder den Thäler sind ungesäumt im
Kriminal Kommissariat Zimmer Nr 21 des Rathhauses
zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 5 Mai 1886
Die Polizei Verwaltung

Oeffentlicher Aufruf
Der zu Stunkheim bei Rastenburg in Ost Preußen am

15 Juli 1854 geborne Schmied Ludwig Rietsch zu
letzt hier aufhältig hat am 31 März cr seine Familie
verlassen und ist bis dato nicht wiedergekehrt

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltes des Genannten hiermit ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,65 m Haar
dunkelblond Augenbrauen blond Augen hellblau Nase
und Mund gewöhnlichl Bart hellblonder Schnurrbart
Zähne gesund Gesichtsbildung oval Gesichtsfarbe
gesund Gestalt schmächtig Sprache deutsch

Bekleidet war derselbe mit braunem Ueberzieher blauem
Rock und Hose schwarzer Mütze und kurzen Stiefeln
er trug eine silberne Cylinderuhr mit goldener Kette

Halle a S den 4 Mai 1886
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Das Abladen von Schutt Müll oder Erde längs der

Böschungen des neugepflasterten Böllberger Mühlrains
ist verboten Zuwiderhandelnde haben die gesetzliche
Ahndung zu gewärtigen

Halle a S den 7 Mai 1886
Der Stadtbaurath

Lohauseu

Bekanntmachung
Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

S M sind von dem Schiedsmann Herrn Michael
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 5 Mai 1886
Die Armeu Direktiou

Nichtamtlicher Theil

Halle den 7 Mai
So wäre denn die erste Lesung der kirchenpolitischen

Vorlage im Abgeordnetenhause auch vorüber und wenn
unseren Lesern diese Zeilen vor Augen kommen dürfte sie
auch in zweiter Lesung angenommen sein

Außer den kirchenpolitischen Verhandlungen hat die letzte
Woche uns nichts politisch Wichtiges gebracht Ueber die
Branntweinsteuer Vorlage wird allmälig mehr Licht ver
breitet aber dieses Licht genügt nicht die Chancen der Vor
lage im Reichstage erkennen zu lassen Es wird behauptet
daß trotz der Beendigung des Kulturkampfes iu Preußen
die Centrumspartei im Reichstage keine große Lust ver
spüre die Vorlage anzunehmen

Von sonstigen Ereignissen dieser Woche verdienten wohl
Erwähnung daS Fehlschlagen der Verhandlungen betr
eines gütlichen Arrangements in der bayerischen Kabinets
kassen Angelegenheit und die Konvertirung von 4 Prozent
Prioritäten verstaatlichter preußischer Bahnen in 3 pro
zentige Konsols

Das wichtigste Ereigniß im Ausland haben wir dieses
Mal jenseits des Oceans zu suchen Die Kämpfe zwischen
Anarchisten und Polizei in Chicago Milwaukee und anderen
nordamerikanischen Städten sind in hohem Maße besorg
nißerregend nicht allein wegen der ungeheueren Dimensionen
und des blutigen Verlaufs dieser Kämpfe sondern nament
lich wegen der geschäftlichen Lage in der Union In fast
allen großen Städten striken die Arbeiter und stellen Be
dingungen welche die Arbeitgeber nicht erfüllen können
Dynamitbomben diese Spezialwaffe der Anarchisten
können in anderen Städten ebenso gut geworfen werden
wie in Chicago und ebenso viel Unheil unter den Verthei
digern der Ordnung anrichten wie in der Hauptstadt von
Illinois Es steht sehr zu befürchten daß wir in Amerika
eine bedeutend vergrößerte Auflage der belgischen Exzesse
erleben werden Sehr bedauerlich ist es daß das deutsche
Element unter den Aufrührern sehr stark vertreten ist

In Europa war vou vorwiegendem Interesse die grie
chische Frage Die im Ultimatum der Mächte gestellte
Frist ist abgelaufen aber Griechenland hat die Mächte
bis jetzt nicht befriedigt Die Vertreter haben daher eine
nochmalige Aufforderung an Griechenland gerichtet und
es ist möglich daß bis diese Zeilen den Lesern vorliegen
Delyannis nachgegeben oder die Gesandten Athen ver
lassen haben werden

In Oesterreich Ungarn handelte es sich in letzter
Woche um Zollerhöhungen welche anläßlich der Erneue
rung des Handels und Zollbündnisses zwischen den bei
den Reichshälften beschlossen werden sollen Es braucht
kaum gesagt zu werden daß diese Zollerhöhungen auch die
deutsche Industrie lebhaft interefsiren

In England ist nur noch von tioms ruls und kaum
von etwas Anderem die Rede In den letzten Tagen
trafen ungünstige Nachrichten aus dem Sudan wie aus
Birma ein in welchen beiden Ländern den englischen
Truppen noch manche harte Aufgaben bevorzustehen
scheinen Im Sudan wie in Birma haben die Rebellen
unangenehme Beweise ihrer Existens geliefert

Auf die Hetzschrift Avant la bataille Vor der
Schlacht ist von französischer Seite eine Antwort in einer
anonymen Broschüre Pas encore Noch nicht erfolgt
Der Verfasser ist der Meinung daß die geeignete Stunde
zum Angriff auf Deutschland noch nicht gekommen ist
und kanzelt den Versasser der Schrift Avant la bataille
herunter weil dieser schon jetzt losschlagen möchte Mögen
sich die Herren Nachbarn jenseits der Vogesen immerhin
darüber streiten ob es thunlich sei schon heute ein Tänz
chen mit Deutschland zu riskiren oder ob damit zweck
mäßiger bis morgen zu warten sei für nnS bleibt nach
wie vor die Aufgabe bestehen zum Engagement bereit zu
sein Die Franzosen würden freilich besser thun sich mit
den großen Problemen der Gegenwart zu beschäftigen und
an der Lösung derselben als der wichtigsten Aufgabe aller
Kulturvölker redlich mit zu helfen

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern in zweiter
Lesung den Antrag Bachern auf Herabsetzung des Census
für das Bürger bezw Gemeindewahlrecht in den rheini
schen Städten von 5 resp 4 auf 2 Thaler Klassensteuer
Der Antrag wurde von den Abgg Janssen Bachern Zelle
Cremer Trimborn Pleß Windthorst mit dem Gesichts
punkt befürwortet daß Erweiterung des kommunalen
Wahlrechts wünschenswerth sei weil sich sonst in den
rheinischen Städten immer mehr eine plutokratische
Herrschaft ausbilde und die kleinen Bürger und Hand

werker in die Arme der Sozialdemokrateu getrieben wür
den Dagegen wurde von den Abgg Seyffardt von
Oertzen von Minnigerode von Eynern geltend gemacht
daß die Aenderung lediglich im ultramontaueuKerrschafts
interesse liegen würde Es sei bedenklich an einem einzel
nen Punkte der Städteordnung zu rütteln man solle
lieber warten bis zur Uebertragung der Selbstverwaltung
auf die westlichen Provinzen Der Antrag auf Kom
missionsberathung wurde alsdann mit 138 gegen 137
der Antrag selbst mit 147 gegen 132 Stimmen abgelehnt
Dann ging das Haus zur Berathung von Petitionen
über Freitag Zweite Lesung der kirchenpolitischen Vor
lage

Wie man aus parlamentarischen Kreisen berichtet ist
das Centrum gewillt im Reichstage für eine höhere
Branntweinsteuer zu stimmen und osstsris pki idus der
jenigen Vorlage den Vorzug zu geben welche die höchsten
Erträge verspricht

Auf der Tagesordnung der gestrigen Sitzung des
Bundesraths standen folgende Vorlagen betreffend die
zwischen Preußen und Braunschweig abgeschlossene Mili
tär Konvention den Entwurf eines Gesetzes wegen Er
richtung eines Seminars für orientalische Sprachen den
Entwurf einer Verordnung über die Berechtigung der nie
derländischen Flagge zur Ausübung der deutschen Küsten
srachtsahrt Nach letzterer Verordnung soll den niederlän
dischen Schiffen das Recht eingeräumt Werder Güter in
einem deutschen Seehafen zu laden und nach einem anderen
deutschen Seehafen zu befördern um sie daselbst auszula
den Küstenfrachtfahrt

Das Reichsversicherungsamt veröffentlicht ein Rund
schreiben an die Vorstände der Berufsgen ossenschasten mittelst
dessen dieselben angeregt werden nunmehr einer weiteren
ihnen zugewiesenen Aufgabe näher zu treten der Thätig
keit auf dem Gebiete der Unfallverhütung Es kommt dabei
wesentlich auf folgende drei Punkte an die Rücksicht auf
Menschenleben die Rücksicht auf die Existenzmöglichkeit der
Betriebe und die Rücksicht auf die Hintenanhaltung einer
übermäßigen Behinderung der Arbeiter bei der Arbeit

In der Neuen Zeitschrift für Rübenzucker Industrie macht
Professor Scheibler auf eine Benachteiligung der Reichssteuer
lasse aufmerksam welche sich in der Weise vollzieht daß dem
Rohzucker welcher exportirt wird sehr große Mengen Melasse
anhaften für welche die volle Exportvergütung bezahlt wird
Scheibler welcher auf diese Verunreinigung des Rohzuckers
die sich der Untersuchung durch den Polarisations Apparat ent
zieht zuerst aufmerksam gemacht und auch ein einfaches Ver
fahren zur Ermittelung des wahren Gehaltes an Rohzucker
angegeben hat und welcher gefunden hat daß Zucker von
93,75 pCt Polarisation oft nur 85pCt Krystallzncker und Zucker
von 88 pCt Polarisation oft sogar nur 7 1,5 pCt Krystallzucker
enthält schätzt den Schaden welcher auf diese Weise wahr
scheinlich der Staatskasse im Jahre 1884/85 als 11 Millionen
Centner Rohzucker exportirt wurden zugefügt wurde auf un
gefähr M Mill Mark

In der belgischen Deputirtenkammer sprach der Fi
nanzminister Beernaert dem Abg Fröre seinen Dank sür
die gestern gehaltene Rede aus und gab einige Ausfüh
rungen über das was für die Arbeiter geschehen sei
Nichtsdestoweniger sei die Situation noch eine düstere da
man die Arbeiter durch falsche Vorspiegelungen täusche
und zu Verbrechen zu treiben suche Der Minister sprach
sich gegen den Staatssozialismus aus und fügte hinzu
die Regierung vertraue daß durch die Freiheit sich die
beste Abhilfe bei den vorhandenen Schwierigkeiten finden
lassen werde Der Antrag Fröre betreffend die parla
mentarische Enquste über die Arbeiter uud Jndustriever
hältnisse wurde an die Sektionen verwiesen

In London hielt gestern der Ausschuß der liberalen
Föderation eine Versammlung zur Erörterung der ministe
riellen Vorlagen bezüglich Irlands ab Es wurde eine
Resolution beantragt in welcher die Nothwendigkeit der
Lösung der irischen Frage betont uud Gladstone ersucht
wird durch Beibehaltung der irischen Vertreter im eng
lischen Par ameut eine Amendirung der irischen Verwal
tungsbill vorzunehmen welche die Vereinigung aller Libe
ralen ermöglichen würde Diese Resolution wurde nach
lebhafter Debatte abgelehnt und mit überwiegender Majo
rität ein Gegenantrag angenommen welcher die Regie
rungsvorlage als ein Mittel zur wirksamen Lösung der
irischen Frage bezeichnet und ungeschwächtes Vertrauen zu
der Regierung ausspricht Dem Vernehmen nach hat
der Oberkämmerer Lord Kenmare seine Entlassung genom

men Daily News erfahren Chamberlain habe dem
Kabinet zu verstehen gegeben er werde in der zweiten
Lesung die Homerule Bill unterstützen falls die Regierung
die Vertretung Irlands im Reichsparlament im Prinzipe
zugestehe Morgen findet behufs Erörterung dieser Frage
ein Kabinetsrath statt



In Betreff der griechischen Angelegenheit sind keine ganz
befriedigenden Nachrichten mitzutheilen Gladstone erklärte
im englischen Unterhaus er habe schon in einer früheren
Sitzung erwähnt daß die Antwort der griechischen Regie
rung auf das Verlangen der Mächte bezüglich der vor
zunehmenden Abrüstung nach der Ansicht der Mächte eine
ungenügende und nicht befriedigende sei Die Mächte
hätten der griechischen Regierung eine weitere Note über
reichen lassen in welcher erklärt werde daß die Mächte
die von Griechenland gegebenen Versicherungen für nicht
befriedigend erachteten Er glaube diese Note werde die
Angelegenheit in sehr kurzer Zeit zum Austrag bringen
Falls die Antwort Griechenlands auf die überreichte Note
keine befriedigende sein sollte so würden die Mächte sofort
Schritte thun die nach ihrer Ansicht geeignet seien den
großen Zweck zu sichern den sie im Auge hätten In
Beantwortung einer Anfrage erklärte Gladstone ferner er
könne noch nicht sagen ob Mukhtar Pascha seinen Plan
über die Organisation der egyptischen Armee in einer den
Einwendungen Englands entsprechenden Weise abändern
könne der Vorschlag Mukhtar Paschas und die von Eng
land darauf ertheilte Antwort würden dem Parlamente
mitgetheilt werden Der Meinungsaustausch zwischen
Mukhtar Pascha und Drnmmond Wolf über andere Egyp
ten betreffende Fragen werden fortgesetzt eine Mitthei
lung darüber erscheine ader zur Zeit noch unthunlich

Die Times meldet aus Kairo von vorgestern die
Aufständischen besetzten Akasheh und zerstörten eine Strecke
von einer Meile der Eisenbahn zwischen Akasheh und
Ambigol

Eine Proklamation Gordons Sir Henry
Gordon der Bruder des in Khartum gefallenen Generals
Gordon ist in den Besitz der Abschrift eines in arabischer
Sprache geschriebenen Telegramms gelangt welches Gor
don in Khartum am 29 Dezember 1884 an die euro
päischen Mächte richtete aber das nicht an seine Adresse
gelangte Sir Henry Gordon glaubt an die Echtheit des
Dokuments da es in dem nicht leicht nachzuahmenden
Style seines Bruders geschrieben ist Das Original
wurde in einer Patronenhülse nach Dongola gebracht
dessen Träger aber von den Mahdisten gefangen genom
men Das Telegramm lautet etwa wie folgt Von Gor
don Pascha an die Souveräne der Mächte Nach entbo
tenem Gruße möchte ich sofort eingedenk dessen was ich
durchgemacht habe Ihre Majestäten die Souveräne in
Kenntniß setzen von der Aktion Großbritanniens und des
ottomanischen Reichs welche mich zum General Gouver
neur des Sudan ernannten um den Ausstand in diesem
Lande zu unterdrücken Während der 12 Monate die
ich hier gewesen haben sich diese 2 Mächte die eine her

vorragend durch ihren Reichthum die andere durch ihre
Militärmacht durch meine Lage nicht rühren lassen Viel
leicht gaben sie zu viel aus die Nachrichten in Hussein
Pascha Khalifas des Gouverneurs von Berber welcher
auf eigene Faust kapitulirte Obgleich ich persönlich zu
unbedeutend bin um in Betracht gezogen zu werden sind
die Mächte nichtsdestoweniger gebunden den Verpflich
tungen nachzukommen worauf meine Ernennung basirt
war um so die Ehre der Regierungen zu wahren WaS
ich durchgemacht habe kann ich nicht beschreiben Der
allmächtige Gott wird mir helfen

Telegraphische Nachrichten
Ortelsburg ö Mai Bei der Ersatzwahl eines Abgeord

neten für den Reichstag im Wahlkreis Sensburg Ortelsburg
ist Freiherr von Mirbach Sorquitten gewählt worden

Aachen 6 Mai Die Herzogin von Edinbnrg ist mit
ihren Kindern und Gefolge zu mehrtägigem Aufenthalt hier
eingetroffen

München 6 Mai Die Abgeordnetenkammer hat den Ge
setzentwurf wegen Herstellung einer Lokalbahn zwischen Rei
chenhall und Berchtesgaden mit großer Majorität ange
nommen

Rom 6 Mai In Vincenzia kamen gestern 12 Cholera
erkrankunaen und 5 Todesfälle vor

Venedig 6 Mai Bon gestern Mittag bis heute Mittag
sind hier süns Personen an der Cholera gestorben und drei
erkrankt

Petersburg 6 Mai Der Botschafter Graf Schuwciloff
hat heute die Rückreise auf seinen Posten in Berlin ange
treten

Odessa 6 Mai Der Botschafter in Konstantinopel von
Netidoff ist aus Livadia hier eingetroffen und hat heute die
Reise nach Wien fortgesetzt von wo er sich zum Gebrauch einer
Brunnenkur nach Kissingen begiebt

Athen 6 Mai Telegramm der Agenee Havas Die
Vertreter der fünf Mächte überreichten heute Vormittag eine
Note in welcher sie von der Erklärung Griechenlands den
Frieden nicht stören zu wollen Akt nehmen jedoch gleichzeitig
noch einige Aufklärungen über die Absichten Griechenlands ver
langen und einer Antwort auf diese Note noch im Laufe des
Tages entgegensehen Der französische Gesandte Graf Mouy
hatte heute eine längere Besprechung mit Delyannis Letzterer
wird heute Abend vom König empfangen werden

Bnenos Ayres 6 Mai Während des Monats April
sind hier 41 Dampfer mit 8856 Auswanderern eingetroffen
Die Zoll Einnahmen betrugen während desselben Monats
2,284,000 Piaster für Buenos Äyres und 384,200 Piaster für
Rosario

Tages Chronik
Der Kaiser nahm im Laufe des gestrigen Vormit

tags zunächst den Vortrag des Hausmarschalls Grafen
Perponcher entgegen arbeitete mit dem General v Albe
dyll und ertheilte dem Kriegsminister eine Audienz Mit
tags sprach der Kaiser den Geh Hofrath Bork und unter
nahm darauf eine Spazierfahrt Nachmittags fand bei
den Majestäten im Königl Palais ein Diner von ca 36
Gedecken statt

Zur gestrigen Besichtigung war zunächst
das Garde Füsilier Regiment und eine Stunde
später das zweite Garde Regiment z F nach dem Tem

pelhofer Felde ausgerückt Das Abholen der Fahnen ge
schah jedesmal durch die 1 Kompagnie des betr Regi
ments Als die 1 Kompagnie des Garde Füsilier Regi
ments um 8 /t Uhr mit Musik sichdem Königlichen Palais
näherte trat der Kaiser an das Fenster desgleichen als
später vom zweiten Garde Regiment die Fahnen abgeholt
wurden Beide Male wurde der Kaiser vom Publikum
mit freudigen Zurufen begrüßt

Der Kaiser soll wie der N Zürch Ztg gemeldet
wird dem Oberförster Manuel in Burgdorf für die Ueber
sendung des Schneckenburger schen Manuskripts Die
Wacht am Rhein 40,000 Fr geschickt haben Nach
dieser Meldung wäre das Manuskript in den Besitz des
Kaisers übergegangen

Der König von Sachsen stattete gestern dem General
Feldmarschall Grafen Moltke der augenblicklich in Blase
witz bei Dresden weilt einen längeren Besuch ab

Der König von Bayern soll nach einer Meldung
des Wiener Tageblatt so schwer erkrankt sein daß die
Aerzte für den Eintritt der wärmeren Temperatur das
Schlimmste befürchten Aus München meldet man vom
Donnerstag Der König wurde heute hier erwartet da
der Extratrain der ihn hierher bringen sollte gestern
schon bereit stand Derselbe wurde aber heute abbestellt so
daß zur Zeit die Erwartung wieder ausgegeben zu sein
scheint König Ludwig wurde zu Separatvorstelluugen
erwartet welche wieder abgesagt sind Der Kabinets
sekretär Schneider ist wegen der jüngsten Gesammtvor
stellung seit einigen Tagen nicht mehr thätig Der Ver
kehr wird durch Dr Haiß vermittelt

Die Schuld der Bayerischen Kabinetskasse ist im Ver
lauf von 2 Jahren von 7,500,000 Mk auf ca 13,500,000
Mark angewachsen

Vor einiger Zeit ging durch fast sämmtliche deutsche
Zeitungen die Nachricht daß sich die Meiningen sche
Hofkapelle aufgelöst habe Wie nunmehr verlautet
war diese Nachricht eiue irrige Die Kapelle bleibt fort
bestehen nur einzelne Mitglieder derselben sind aus dem
Verbände getreten Vorläufig haben die Künstler wie
dies alljährlich um diese Zeit der Fall zu sein pflegt
Ferien werden jedoch nach deren Beendigung sofort ihre
künstlerische Thätigkeit in der bisherigen Art und Weise
in Meiningen wiederum aufnehmen Die Gastspielreisen
der Meiningen schen Hofkapelle haben bekanntlich schon mit
dem Austritte Hans von Bülow s ihr Ende erreicht

Aus Bayreuth schreibt man den Münch N N
Kürzlich starb dahier der älteste aktive Soldat der deut
schen Armee der Musikdirigent des 6 Chevauxlegers
Regiments Peter Göttling nachdem er seinem Vaterland
54 Jahre in Krieg und Frieden treu gedient Vor einigen
Tagen wurde nun seiner Wittwe die Pension angewiesen
und die beträgt ganze elf Mark monatlich und
eine jederzeit widerrufliche Monatszulage von zwei Mark
fünfzig Pfennigen So sorgt daS dankbare Vaterland
sür die Hinterbliebenen seiner trenen Vertheidiger

Es ist bekannt daß die französische Spionage nicht
bloß in Deutschland sondern auch in Italien sehr eifrig
arbeitet Der Militärzeitschrist L Esercito wird von der
italienisch französischen Grenze geschrieben man habe dort
einen französischen Artillerie Offizier verhaftet
welcher die Entfernung der in Brian on aufgestellten
Kanonen von der italienischen Grenzscheide abmaß zu
seiner Entschuldigung aber angab er sammle Steine
Da in der ganzen Umgegend noch fußhoher Schnee liegt
so glaubte man ihm diese Ausflucht nicht man nahm ihn
fest und führte ihn nach Susa Da die Beziehungen mit
dem Nachbarstaat jetzt leidlich gute sind so wird man
diesen sonderbaren Mineralogen wohl bald wieder laufen
lassen

In Hamburg fand gestern begünstigt von pracht
vollem Wetter und unter großer Betheiligung der Bevöl
kerung die feierliche Grundsteinlegung des neuen Rathhauses
hinter der Börse statt Nachdem zunächst Bürgermeister
Petersen und Senator Mönckeberg das Wort genommen
hielt Senior Hirsche die Weiherede Darauf wurden die
auf die Feier bezüglichen Akten in den Grundstein gelegt
und dieser geschlossen dann thaten der Bürgermeister die
Senatoren und Bauherren die üblichen Hammerschläge Die
Gesänge wurden unter Begleitung eines großen Orchesters
von etwa 1000 Sängern unter Leitung des Professors
Bernuth ausgeführt Die ganze Feier verlief in würdigster
Weise Die umliegenden Häuser waren festlich geschmückt

Der Aufruf zur Errichtung eines Scheffel Denk
maks in Heidelberg lautet Der Dichter des Ekke
hard der Sänger so vieler froher und tiefinniger Lieder
ist nicht mehr Seine Dichtungen leben fort im Herzen
des deutschen Volkes der deutschen Jugend Aber Alle
die sie erfreut und erhoben drängt es dem Heimgegange
nen Meister ein sichtbares Zeichen der Liebe zu widmen
So ist fast unmittelbar nach feinem Tode in Heidelberg
der Gedanke erwacht ihm an den Ufern des Neckars die
seine Lieder verherrlicht ein Denkmal zu setzen Für ein
solches dürfen wir vor Allem das Recht geltend machen
das des Dichters Liebe zu unserem Thale zu unserer
Stadt ns giebt die er selbst nannte mein geliebtes Alt
Heidelberg auf dessen Boden und in dessen Lust die hei
tersten nieiner Lieder erwachsen sind Hier weilte er schon
zum Tode krank Erleichterung seines Leidens hoffend
noch einmal vor seinem Ende hier feierte er den letzten
Geburtstag den zu erleben ihm beschicken und nahm das
Ehrenbürgerrecht der Stadt als letzte Freude entgegen
Unser Aufruf wendet sich an Alle die den durch Scheffel s
Poesie verklärten Zauber von Heidelbergs Naturschönheit
empfunden die an des Dichters heitern und ernsten Ge
sängen sich erquickt haben an das deutsche Volk in
dessen Herz kaum ein anderer unserer heutigen Dichter so

tief sich gesenkt hat Zur Entgegennahme von Beiträgen
sind die Unterzeichneten bereit Heidelberg den 1 Mai 1886
Stadtrath C L Ammann Geheimer Hosrath Dr K
Bartsch Geh Rath Dr I Brkker d Z Prorektor der
Universität Dr W Blum esnÄ raeä P ClanS d Z
Vorsitzender der Heidelberger Studentenschaft Buchhändler
G Köfter Stadtrath Dr Lobstein Landtagsabgeord
neter A Mays I r jur Franz Mittermaier Stadt
direktor v Scherer Oberbürgermeister Dr Wilckens

Die Märkische Ztg berichtet In welchem hohen
Ansehen von jeher die Freiherren von dem Knesebeck auf
Carwe bei unseren Hohenzollern Fürsten gestanden beweist
unter anderen die Thatsache daß jeder der Herrscher vom
Großen Kurfürsten an dem jeweiligen Besitzer von Carwe
sein in Oel gemaltes Portrait verehrt hat Vor vierzehn
Tagen hat nun der Kaiser und König der Wittwe des
letzt verstorbenen Barons von dem Knesebeck sein sprechend
ähnliches Portrait überreichen lassen Dasselbe ist im
Königssaal im Schloß Carwe aufgestellt

Eine schreckliche That In Hernals bei Wien
warf eine arme Wittwe aus Noth vom dritten Stock
werke ihr Wickelkind in den Hofraum und stürzte sich
dann selbst mit einem vierjährigen Kinde im Arme hinunter
Die Mutter und der Säugling blieben sofort todt Das
ältere Kind ist lebensgefährlich verletzt

Der Walzerkönig Johann Strauß in Wien
welcher deutscher Reichsangehöriger geworden trat wegen
Heirathsangelegenheiten zum Protestantismus über

Vierlinge in Oberdischingen in Württ gab
am Sonnabend früh an ihrem 11jährigen Hochzeitstag
die Frau des katholischen Schullehrers Brechen macher
4 Knaben das Leben wovon 2 gleich ach der Ge
burt starben die andern zwei noch am Leben sind

Bei den im Dorfe Teinitfchek bei Olmütz durch
Redemptoristen abgehaltenen Missionspredigten
kamen so skandalöse Unsittlich keiten vor daß der dor
tige Bürgermeister um die Sistirung der Predigten bei
dem Konsistorium auslichte welches die Predigten
untersagte Gegen zwei der Redemptoristen wurde eine
Strafanzeige bei der Staatsanwaltschaft erstattet

Ein Brief des Grafen Porro vom 30 März
ist jetzt in Rom angelangt Die Expedition war am
26 März von Zejla abgereist befand sich am 29 vor
dem Gebirge Mouda Ha wo die Kameelführer von einem
Türken der die Reise nach Gildezza mitmachen zu dürfen
gebeten hatte aufgereizt sich etwas widerspenstig zeigten
Der Türke sagt Porro war wahrscheinlich ein Spion des
Emir von Harrar Weitere Nachrichten fehlen Die
Blätter von Kairo veröffentlichen übrigens jetzt die ersten
Berichte über das Massacre bei Gildezza denen zufolge
dasselbe eigentlich eine kleine Schlacht war in der Graf
Porro mit seinen Leuten siel während die englische Be
satzung von Gildezza die dem Grasen zu Hilfe geeilt war
von Emir Abdallahi kriegsrechtlich gefangen genommen
wurde Graf Porro hatte nämlich um dem Emir gegen
über mit mehr Autorität auftreten zu können seiner Ex
pedition einen politischen Anstrich verliehen indem er an
gab er gedenke von Harrar auch nach Schoa zu gehen
um den dortigen König Menelik der ein Vasall des Ne
gus ist für Italien zu gewinnen War nun der Emir
schon darüber erbost daß der Graf ganz ohne seine Er
laubniß mit einem großen Troß in sein Land eindrang
so mußte er andererseits wieder befürchten daß der Negus
ihm für das Passirenlassen dieser Expedition den Krieg
erklären werde Er ging nun dem Grafen mit einer Trup
penabtheilung entgegen um denselben zu bewegen eine an
dere Route nach dem Königreiche Schoa etwa über das
Sultanat Aussa einzuschlagen worauf dieser jedoch nicht
eingehen wollte in Folge dessen es zwischen beiden Par
teien zum Kampfe kam

Die Inhaber Berliner Baugeschäfte haben in einer
gestern stattgefundenen Versammlung beschlossen nach wie
vor mit der zuin Zweck der Erreichung der im Juni vor
Jahres von den Gesellen eingesetzten Gesellenlohn resp
Agitations Kommission in weitere Verhandlung zn treten
U n wieder geordnete Verhältnisse und ein gedeihliches Ein
vernehmen zwischen Meistern nnd Gesellen herbeizuführen
hält die Meisterschaft in erster Linie die Bildung eines
größeren Vertretungskörpers der Gesellenschast sür noth
wendig durch welchen mit einer gleichfalls zu bildenden
Vertreterschaft der Meister Vereinbarungen über Lohn und
Arbeitsverhältnisse und die Einsetzung eines Einigungs
amtes Schiedsgerichtes Gesellenausschusses u s w anzu
streben sind Die Gesellenvertretung soll etwa einen Pro
zent aller in Berlin beschäftigten Maurergesellen umfassen
Die Gesellenvertretung soll in geheimer Wahl innerhalb
14 Tagen gewählt werden Endlich beschloß die Meister
schaft für die Bausaison 1886 an dem Lohnsatze von 45
Pfennigen pro Stunde für jeden leistungsfähigen Gesellen
festzuhalten jedoch einzelnen Gesellen je nach Leistung und
Fähigkeit den Stundenlohn zu erhöhen

Schnee Im Pinzgau währt wie aus Saalfelden
vom 4 ds gemeldet wird nun schon seit zwei Tagen ein
ununterbrochener Schneefall Die Thäler sind bis auf
600 Meter Seehöhe herab schneebedeckt Der Schaden
au den Obstbäumen welche bereits in der Blüthe standen
ist ein schwerer Die Aussichten auf einen raschen Wetter
wechsel zum Besseren sind sehr gering

Mordthaten In Paris schoß am 4 ds der 62
Jahre alte Fabrikant Pierre Benais fünf Revslverfchüsse
auf zwei Frauenzimmer ab mit denen er in einem Gast
hof speiste und ergriff dann die Flucht Das eine Mäd
chen wurde schwer das andere leicht verletzt Der an
scheinend Wahnsinnige ist nach der Polizei Präfektur ge
bracht worden Paris kommt aus Ser Aufregung über
Mordanschläge nicht heraus am vorigen Sonntag erschlug



in gewisser Bloch seinen Sohn i eil dieser ihm Vorwürfe
darüber gemacht daß er in wilder Ehe lebe In
München ist die 29 jährige ledige Näherin Maria Lang
aus Eichstädt erdrosselt morden Der Geliebte der Lang
Namens Maier und ein weiteres verdächtiges Individuum
wurden verhaftet

Der Major z D Weslphal ist Dienstag Abend
im 89 Lebensjahre nach kurzer Krankheit zu Berlin ge
storben Am 18 Februar 1798 in Demmin geboren
machie derselbe noch den Feldzug 1815 als freiwilliger
Jäger mit und wurde im Dezember 1848 als Major zur
Disposition gestellt Seit 1849 in Berlin lebend sehnte
er sich nach Beschäftigung Er stand mit an der Spitze
des Berlins zur Beförderung der Kleinkinder Bewahran
stalten außerdem war er Sekretär der Haupt Bibel Ge
sellschast leitete den Berein für christliche Erbauungsschriften
In 30 Jahren hat er wie die Krzztg berichtet fast
300000 Testamente mit Psalm und 100000 Bibeln auf
dem Instanzenwege an die Soldaten der Armee verbreitet

Dr Ernst v Stockmar älterer Sohn des als
Staatsmann und vertrauter Rathgeber des Prinzen
Albert und der Königin Bictoria bekannten Frciherrn
v Stockmar ist gestern früh in Berlin gestorben Seit
Jahren gelähmt und schwer leidend hatte er der Nat Z
zufolge seine ursprüngliche Stellung als Privatsekretär
der Kronprinzessin aufgeben müssen und wohnte histori
schen und publizistischen Studien ergeben abwechselnd in
Berlin und Friedrichsroda In früheren Jahren war er
Privatdozent der Rechte in Jena

Mehrere Einschreibsendungen im Werthe
von 30 000 Lstrl wurden am 8 vorigen Monats aus
London nach dem Kontinent abgeschickt unterwegs ihres
Inhaltes beraubt und dann mit Papierschnitzelu ausgefüllt
weiterbefördcrt Unter diesen Briefen befand sich ein sol
cher an das Berliner Bankhaus L im Werthe von 87,000
Mark Nach den festgestellten Ermittelungen istderDieb
stahl in England ausgeführt und einer der Diebe befindet
sich bereits in London in Haft Ein GeschäftSbedienstetcr
des geschädigten Bankhauses L ist bereits nach London
vor Gericht geladen worden Für die Enldeckung der
Diebe und Herbeischassung sämmtlicher gestohlener Wenh
papiere ist eine Belohnung von 300 Lstrl ausgesetzt

Der Bau des Panama Kanals fordert immer
neue Opfer Nach Paris ist die Nachricht vom Tode
Leon Boyer s des Ingenieurs und technischen Leiters der
Arbeiten gelangt Boyer war erst vor wenigen Wochen
zum Direktor ernannt worden und zählte erst 36 Jahre

Aus Süd und Westdeutschland kommt traurige
Kunde über den Schaden welchen die letzten Frostnächte
in Obstgärten und besonders in Weingärten angerichtet
haben

Große Silberm inen sind in Süd Australien wie
die Brüsseler Jndöpend meldet entdeckt worden die
Lager sind so mächtig daß sie mit denen Colorados ri
valisiren können In der Nähe der Minen befindet sich
bereits eine bevölkerte Stadt Silverton Gegenwärtig
erbaut man eine Bahn von Adelaide Hauptstadt der Ko
lonie nach dem Silberdistrikt Das Produkt der Minen
rechnet sich nach Tonnen und jeder Tag bringt neue Ent
deckungen Nach kompetenten Autoritäten glaubt man daß
der Werth des Silbers auf einen Schilling per Unze fal
len wird Diese aus Melbourne nnter dem 15 März
abgegangene Nachricht fügt noch hinzu daß es in Süd
Australien noch zahlreiche unerforschte Silberlager giebt
so daß der Einfluß noch gar nicht für den Weltmarkt ab
zusehen ist

Das Auftauchen eines Prätendenten auf den dä
nischen Thron beschäftigt augenblicklich die dänische Presse
In voriger Woche kamen m Kopenhagen zwei Handwerker Namens
Beck aus Stettin an Vater und Sohn die sich bei dem deutschen
Gesandte melden liehen und durch dessen Vermittelung eine
Audienz bei dem Könige Christian X erbitten wollten Der
Gesandte Legationsrath Stumm einpfahl den Herren Beck
eine Audienz bei dem Könige Christian durch dessen Bruder
dem Prinzen Hans zu erlangen aber dieser verweigerte seine
Mitwirkung Hermann Beck der Vater ist ein Mann von 60
Jahren der eine auffallende Aehnlichkeit mit dem verstorbenen
Kaiser Alexander 11 von Rußland haben soll dessen Sohn
Heinrich Beck 21 Jahre alt ist ein Mann von früher Lebens
erfahrung und großer Gewandtheit der Konversation Beide
sehen keineswegs wie Abenteurer aus sondern haben ein aristo
kratisches Aeußere und distingnirtes Auftreten Sie sind im
Besitze zahlreicher Dokumente und Schriftstücke wodurch sie
nachweisen wollen daß sie Nachkommen der älteren oldenbur
gischen Linie sind welche nach der gewöhnlichen Meinung mit
dem Könige Friedrich VII am 15 November 1863 ausgestorben
ist Hermann Beck will der Urenkel eines verschwundenen oder
bei Seite geschafften Kindes der Kaiserin Katharina II von
Rußland sein Interessant ist die Haltung der Kopeuhagener
Zeitungen verschiedener Tendenz zu beobachten während die
Blätter der konservativen Rechten Dagebladet Dagens Nyheder
Nationaltidende u a die Thrvnprätendenten für einfache deutsche
Abenteurer ansehen die sich mit dem Fluche der Lächerlichkeit
bedeckeu werden hält die oppositionelle Presse vor allen Poli
tiken die Sache für durchaus nicht lächerlich sondern im Ge
gentheil für sehr wahrscheinlich daß die Ansprüche der beiden
Becks wol begründete seien und vertritt die Ansicht daß eine
Untersuchung und Prüfung der in ihrem Besitz befindlichen
Dokumente durchaus nothwendig sei

Aus dem Geschäftsverkehr
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Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am Sonntag MiseriaS Cordias Domini
predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
I Förster

Montag den 10 Mai Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Oberprediger Saran

Versammlung konfirmirter Töchter Sonntag Mai
3 Uhr im Konferenzzimmer an der Marienkirche 4

Die monatliche Missionsstuude wird Montag den 10
Mai Abends 6 Uhr und zwar durch Herrn Oberprediger
Saran abgehalten werden Die Missionsfreunde unserer
Gemeinde werden freundlich zu diesem Gottesdienst eingeladen

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonns Wächtler Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach der
Predigt Beichte und Abendmahl Derselbe Nachmittag
1 Uhr Kindergottesdienst Herr Oberprediger Saran

Hosvitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
5 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Tholuck icher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
im Gemeindezimmer kl Klnusstr 12 Domprediger Beelitz

Vormittag 8 Uhr Akademischer Gottesdienst Herr
Prof v Beyschlag

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediqer
Bungeroth Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Pastor v Hoff mann Nachmittag
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr
Herr emerit Pastor Schulze

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß Nach
mittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge
Herr Pastor Knuth

Mittwoch den 12 Mai Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Heir Pastor Knuth

l4 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr

Vormittag 9 Uhr Herr Vikar

Freitag den
Vik, r Graß

Im städtischen Siechenliause
Graß

Im Diakonifscnhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9 Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Andacht Sonntag Dienstag Donnerstag und
Sonnabend Abends 7V Uhr Mai Andacht

GetrauteZu U L Frauen Den 1 Mai 1886 der Lehrer G Thi
nius mit H Hempel Der Schlosser G Oehmigen mit
L Weber Den 2 Mai der Handarbeiter I Brix mit
W Berger

Militär Gemeinde Den 26 April 1886 der Bezirks
feldwedel C Fr H Klaus mit A Schulze

Ulrichsvarochie Der Kaufmann A Thärmann mit
W C Reuter

Moritzvarochie Den 28 April 1886 der Bäcker Germer
mit A M C Besser Den 1 Mai der Kaufmann Müller
in Leipzig mit M V A Cckardt Der Maschinenschlosser
Häner mit A L S Marx Der Glasermstr Hemrichs
horen mit E Dvnitz Den 2 Mai der Fleischer Müller mit
M S F Zöllner Der Tischler Jungknrth mit F H
Werner

Domkirche Den 1 Mai 1886 der Handarbeiter Hennicke
mit verw Solga geb Mohr Der Versicherungsbeamte
Thurm mit M Dömel Den 4 Mai der Königl Reg
Assessor Martinins in Merseburg mit P Kirchner

Ncumarkt Den 2 Mai 1886 der Schlosser Käski mit
F P Möglich

Glaucha Den 28 April 1886 der Schneider O Alicke mit
M D von Horst Der Schneider F W Herrmann mit
E verw Weise geb Heine Den 1 Mai der Maurer
F O Broedner mit I Ch Möbius

Getaufte
Zu U L Frauen Des Dieustmann Rappsilber S Paul

geb 29 Juli 1885 Des Schlosser Walther T MarieMargarethe geb 31 Oktober Des Maler Beher S
Hermann Friedrich Karl geb 12 Dezember Des Fabrikant
Forberg S Franz Curt geb 25 Dezember Des Hand
schuhfabrikaut Karl Merkwitz T Frieda geb 6 Januar
1886 Des Maurer Möbius T Luise Emilie geb 14 Jan

Des Sattlermeister Taatz S Albert Panl geb 17 Jan
Des Handschuhsabrikanr Otto Max Merkwitz S Paul

Ernst Willy geb 1l Februar DeS Schneider Fritsche T
Christiane Johanne Wally geb 12 Februar Des Schuh
macher Hennicke T Margarethe Anna geb 17 Februar
Des Schneider Herfert S Julius Otto geb 3 März
Des Arbeiter Lindner S Friedrich Paul geb 27 März
Des Tischler Tänzer S Friedrich Richard geb 7 Juni 1885
Cm nnehel T Bertha Gertrud geb 26 April 1886

Militär Gemeinde Des Hantboisten Bovenstein T
Anna Luise geb 21 Febr 1886

Ulrichsvarochie Des Metalldreher F C A Hermann
T Anna Frieda geb 4 August 1885 Des Maschinen
händler A F W Schmidt S Bruno Walther Willy geb
6 September 1885 Des Kutscher F F Völkner T Bertha
Martha geb 29 September 1885 Des Handarbeiter G A
Matthes S Friedrich Karl geb 27 November 1885 Des
Drechsler G W R Bachmann T Cmmy geb 21 Dezember
1885 Des Barbierherrn H N F Krause S Berthold
Willy Hermann geb 9 Januar 1886 Des Bureauboten
F G Kuntzschniann T Martha Friederike geb 22 Januar
1886 Des Kaufmann A G Wollschläger S Julius August
Gustav geb 15 Februar 1886 Des Schneider I B R
Thieme S Paul Bruno Robert geb 15 Februar 1886
Des Blechschmied C A Stoye S Karl Albert Max geb 18
Februar 1886 Des Lehrer C I Löffler S Walther
Reinhold geb 21 Febr 1886 Des Bahnarbeiter L F C
Steher T Cla a Margarethe geb 22 Februar 1886 Des
Gerichtsaktuar G W A Lemme S Willy Friedrich Hans
geb 27 Fe r l886 Des Handarbeiter Th I O Gallrein
S Wilhelm Otto geb 7 März 1886 Des KaufmannH I P Koch S Arthur Paul geb 17 März 1886 Des
Bierhändler C A Hilbrecht S Adolf Karl geb 26 März
1886 Des Arbeiter C F A Stark S Ernst Friedrich
August geb 31 März 1886 Des Restaurateur H Minde
S Hans Paul Georg geb 22 April 1886

Moriyparochie Des Schlosser Lippold T Marie Martha
geb 23 August 1885 Des Schneider Blüschke T Thekla
Margarethe geb 4 Septbr 1885 Des Kaufmann Träger
T Alma Marie geb 29 November 1885 Des Barbier
und Friseur Kluge T Martha Elsa geb 23 Januar 1886
Des Schneider Günther S Paul Ferdinand geb 22 Januar

1886 Des Handarbeiter Weise T Emma geb 26 Febr
1886 Ein uuehel S Ewald Karl geb 10 April 1886

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Alma Marie
geb 23 April 1886 Eine unehel S Wilhelm Friedrich
geb 26 April 1886 Ein unehel T Emilie Olga geb 26
April 1886

Domkirche Des Hntmacher Grüne S Louis Georg
geb 17 Juli 1885 Des Restaurateur Schaaf T Anna
Margarethe geb 15 August 1885 Des Kaufmann Keller
T Minna Gertrud geb 28 Februar 1886 Des Tapezierer
Cramme T Paula Marie geb 4 März 1886 Des
Zimmermann Nindel T Minna Emma geb 19 April 1886

Neumarkt Des Schlosser Naumann T Friederike Sophie
Agnes geb 2 August 1885 Des Klempner Riehm T
Bernharoine Hedwig geb 5 November 1885 Des Hand
schuhfabrikant Cllerstorfer S Kurt geb 24 Dezember
Des Schneider Winkelmann S Otto Wilhelm geb 9 Oktbr

Des Kaufmann Erdmann T Johanne Helene geb 10
Dezember Des Kutscher Michel Zw, S Friedrich Karl
und Hermann Otto geb 19 Dezember Des Kutscher
Michel S Franz Robert Willy geb 24 Oktober 1885
Des Uhrmacher Hörnies T Hildegard geb 13 Januar 1886

Des Maurer Schirm T Bertha Minna Anna geb 27
Januar Des Arbeiter Berger T Anna geb 21 Januar

Des Polizeisergeant Ernst S Karl Ernst geb 4 Februar
Des Tischlermeister Dannenbera T Ernestine Elisabeth

geb 6 Februar Des Maurer Leopold S, Friedrich Karl
Paul geb 15 März Des Hausdiener Krause S Fritz
Franz Otto geb 29 März Ein unehel S Friedrich
Hermann Albert geb 8 April

Glaucha Des Kesselschmied Berger T Minna Emma
eb 22 Juni 1885 Des Handarbeiter Graßhoff T
ofalie Liberta geb 17 Dezember Des Schneider Schneider

T Anna Bertha geb 14 Januar 1886 Des Wagenbauer
Krause S Kurt Walther geb 27 Januar Des Maurer
Rappsrlber T Emilie Frieda Marie geb 6 Februar Des
Maurer Geicke T Marie geb 6 Februar Des Werk
meister Schade T Margarethe Martha geb 6 Februar
Des Klempner Schumacher T Emma Marie Elise geb 9
Februar Des Sattler Oelschläger T Helene Elsa geb 2
März Des Tischler Schröter S Ernst Franz geb 9 März

Des Kaufmann Uhlendorf S Eduard Adolf Walther geb
22 März Des Gärtner Rofahl T Maria Anna geb
27 April

Staudesamt Halle a S
Meldung vom 6 Mai

Aufgeboten Der Buchhalter Louis Gustav Büfchiug
Giebichkuslein und Anna Teichmann Mühlgasse 6 Der
Töpfer Robert Constantin Kanlich Jägergasse l und Anna
Jd r Waschke Fleischergasse 22 Der Restaurateur Wilhelm
Ludwig Auguu Blau uuv Olga Emilie Amalie Ottilie Hete
mann Weimar Der Steinmetz Friedrich Paul Röder und
Friederi e Bertha Roier Seebeu

Eheschließung Der Kaufmann Louis Julius Alfred Türk
Berlin l e Alma Amanda Eugeuie Berg großer

Geboren Dem Arbeiter Carl Brendel Böllbergerweg 28
Friedrrch Paul Dem Tischler August Bvttch r

Bauhof 4 ein S Arthur Alfred Ernst Dem Handelsmann
Hermann Jagelle Bargasse 9 ein S Berthold Arno Ernst

Dem Schuhmacher Friedrich Schönherr gr Stemstr 42
n l5ranz Otto Dem Schriftsetzer Franz JänickeLangestraße 18 eine T Louise Jngeburg Ein unehel S

Eme unehel T
Gestorben Des Fuhrmann Gottlieb Müller Ehesr Anna

Rostna geb Neugebauer 35 I 4 M 29 T Gerbergasfe 14
7 Des Kaunnaun Friedrich Freygang T Marie Anna Frieda

M 14 T Henrieltenstraße 28 Der Fabrikausseber
Christmn Goretzka 37 I 11 M 18 T Diakon,ssenhaus
Des Dekorations Maler Robert Schweppe T 2 M 8 T
Meckelstr 2 Des Rangirmstr Julius Thiele S todtgeb,,
Parkstr 20 Des Schuhmacher Friedrich Bartlitz S August
Manz I I 4 M 28 gr Sandberg 4 Des Cigarrenmacher Albert Scharer Tochter Martha Elise 6 M 26 T
Vereinsstraße 7

Städtische Stener Neeevtnr 8 i wcrdcn ie teuer
von B rmi ta s 8 di achmittags l Uhr angenommen

Erster Hedebezirk rünstratze iitcheustrahe HiinSelstraSe Halber
stadterstraiie Harz Harmafle Hewigftrahe Heinrichstratze
weiter Hebedezirl Liebennuerftr Liliengafle LndwigSstratze rohe
Marlerstratze

Vörlenveriamm Bonn von j3 9j Uhr im Börlenhause arober
Berlin Nr 13 inlt Cours Ztol i
ausmäniiilch er verein Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
ausmiinn Verein Herme Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler

Techniker Verein u Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Plattdntsche Vereenignng Tosammcnkunft Klock 8 im Rikskanzler Lcitiziaerstr
Zahn schcr Turnverein Ab 9 10j Stadtische Turnhalle
Turnverein Nie Ab 8j Uebung in der Turnhalle T mbenstr 16
Turnverein priesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Maimcr Liedertasel Ab 8j 10j Uebungsstunde im Paradies
SchiiSler sche icdertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
irsangveretn vsstan Ab 9j in Reif s Restaurant

Ruderclub Neptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle scher Ruder Verciu Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Sither aran, Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzlern
verein junger isruhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gewerk vereins Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Zitherlranz i Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Z u cr luv Relsvii vvu 1874 Ab 8j in Lücke s Hotel
verein ehem preutzischer Garde Ab 8 Versammlung im Rosenthal

p lic ,chcs lütt wzigerilr v on r deudEu zei B d Pfz

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblatts

Dat St
Ä ico
uieter

Thern
nc

Älgeu

ioiiierer
cd

Feuck
tlgkci d
Uu t

Wind Wette

6 5
7 /S

2 lihr
n Uhr
7 Uhr

7620
761,0
760,0

I 15 0
4 7,0
s 6,2

l 12 0
l 5,6
i 5,0

50
70
75

51 Vf heiter
heiter
heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbcnamn n

Sradter folgende PeterSbiirg Hamburg j 10 Mem l
s 6 KarlsruSe 10 München 5 Chcmarg s Z Berlin 7

VnriS s 2
Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 6 Mai

Abends 2,08 am 7 Mai Morgens 2,06

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule
Quäu Anm sing Mitgl b Reubke Blumeustr 10

sdvatei Zn
Sonnabend den 8 Mai

Nenes Theater So machen s Alle Losi kau tutts
Wiener Walzer

Altes Theater Orpheus in der Unterwelt
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Die lustigen Weiber von Windsor
Komisch phantastische Oper in 3 Akten nach Shakespeare s gleichnamigem Lustspiel von

Mosenthal Musik von O Nicolai

Regisseur Herr Dirigent Herr

Sir John Falstaff Herr Wcssell
Herr Fluth, Bürger vonsHerr Leonhardt
Herr Reich, Windsor Herr CilliS
Fenton Herr SchmalfeldJunker Spärlich Herr Stender
Dr Cajus Herr NebeFrau Fluth Frl v WeberFrau Reich Frl v Wenndrich
Bürger und Frauen von Windsor Kinder
Zwei Knechte des Herrn Fluth Ort der

Personen
Jungfer Anna Reich
Kellner im Gasthaus zum

Hosenbande
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Bürger

Frl v Vahsel

Herr Frsde
Herr BuheniuS
Herr Seelmann
Herr Salomon
Herr Telle

Masken
Handlung

von Elfen und anderen Geistern
Windsor und dessen Umgebung

k w I i I r v iLoge 2 5 Mk Sperrsitz 2 Mk RnmmerirteS Parterre 1,S Mk
Parterre 1 Mk Gallerte SV Pfg

Der Tages Billet Berkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händel s Geburtshaus
und i l Vonnitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Die Billets gelten nur für die Vorstellung zu welcher sie gelöst sind
Textbucher 4 Pfg siud im Theaterbureau und an der Kasse zu haben

li ZK Iii tti ui k 7 L7I r 7/ U7I r IZnckv 10/z HI r
Sonntag den S Mai

v n Oper in 3 Akten

Barfüßerftr 19

Hente und Morgen S4 zum fabelhast billigen

zum Bestick 30 20 H7 40 Ic i1 K mit Schnur u Quasten 31 Visii u Wabgepaßtein weiß u crei k jvwie ein Posten n und

zu enorm billigen Preisen nur

Lbere Leipzigerstriche

Sonntag den N Mai
stehen groste und kleine magere

in

eugl Rasse znm Verkauf im Gasthof zum goldene Pfing in Halle
Ii aus Halle und Hr kliik aus Rordhansen

Hat IV vIÄim nenen Saale

Hente Sonnabend den 8 Mai und Morgen Sonntag den K Mai

Srossss Vok vstraMSllt Loovvrt
des preisgekrönten deutsch schwedischen Damen Terzetts

e VC Z s FPFs s
Programm an der Kasie

Entrve S Pfg Anfang 8 Uhr Abends
krGMrZ s ÄZFtsv

Der Beginn der wird noch bekannt gemacht

werden i n iDer Bazar des Vereins zur Erhaltung von
Freibetten für arme Kranke

wird Montag den 1 und Dienstag den 1t Mai von Morgens l bis
Abends 6 Uhr in dem ihm durch die Güte der Frau zur Ver
fügung gestellten großen Saale des Hotels zur Stadt Hamburg stattfinden und
bitten wir dringend die Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar freundlich

unterstützen zu wollen Der Vorstand

Sonnabend den 8 d M Vorm
S/ Uhr verkaufe ich Geiststraste 42
zwangsweise 1 Sopha 1 Tisch und
I Ueberzieher

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Zwangsversteigerung
Sonnabend den 8 d Mts Vor

mittags von V H Uhr an versteigere
ich Geiststraste 42 hier

1 Sopha 1 Kleiderschrank 1 Ver
tikow 1 Schreibsekretär 1 silberne
Anerenhr Remoutoir

meistbietend gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
ob Leipzigerftr 8S

uvUou
Sonnabend den 8 ds versteigere

ich nm 11 Uhr Vorm Geiststr 42 hier
nnd um IS Uhr Mittags im Gasthof
zum Röderberg in Giebichenstein
zwangsweise versch Hansmobilien

Hirsel Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 8 ds Mts
Vorm 1 Uhr kommen Geiststr 42
zwangsweise zur Versteigerung

1 Regulator 1 gold Ring Strick
wolle wollene Unterhosen Unter
röcke Hemden Westen Jacken
5 Jaqnets Hosenträger

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 8 ds Mts früh
Uhr versteigere ich Geiststraße 42

zwangsweise gegen Baarzahlnng
1 Sopha 1 Regulator 1 Kleider
schrank

Gerichtsvollzieher

Vn ti iiSonnabend den 8 ds Mts früh
S/ Uhr versteigere ich Geiststr 42
freiwillig gegen Baarzahlnng
14 M Wck /Wi ren

Altkller Gerichtsvollzieher in Halle

alle l 8aÄle s UM IX l ip/ 8ti 87 88
lleiviAsr Vertiötsr 6vr

Vvz z IvI im ki V int ivon nnck
I lnl etäsutsokss und svAlisoliW itdiik t

Klialsv cksr Z irnia 1 L
dsstsdeii ill

Lsrllii Drvsäon HsIIo a/8
und i8t äis gi OSSÄrtißs us ivalil in Msa von wir eküiirteii

rti stn suk äisssQ suZASitsImtöll Vii unß8krsis dsr otilist

I lk S ÄM f 8WÜI W N W

Sonnabend den 8 Mai er Vorm
IN Uhr versteigere ich Geiststr 42
hier zwangsweise

I Herrenschreibtisch ti Vertikow
1 Spiegel 1 Kücheuschrank e

Gerichtsvollzieher

Vurti nSonnabend den 8 ds Mts früh
Uhr versteigere ich Geiststraste 42

freiwillig gegen Baarzahlnng
4 Flaschen Champagner 4V Fl
Weine Liqnenre Cognac Arae
nnr seine Marken

Gerichtsvollzieher

cs

14 Aottwor tvrSe VerZoo8U s
am 7 Juni 188K vor Notar nnd Zengen

Haupt MFtz edle Eqmgewinne Pferde Pagen
Loose Z Mark t für ZV Mark empfehle und versenden die mit dem

General Debit betrauten Bankhäuser

VI undZl I rÄisZivI üilnk lliiä I tteneMedM nli t 7Für Rückporto und Gewinnliste sind 20 Pfg mehr beizufügen Agenten
werden allerorts angestellt Eine Reduktion der Gewinne sowie die Verlegung der
Ziehung ist ausgeschlossen

HrMMr NmmiwI Feine Gntsbntter
in Flaschen a 50 H wirkt schnell u sicher

Nur echt bei I
8 Pfd Netto 7,25 Mk, offerirt
tvv Friedrichshof O Pr

Scheuertücher
empfiehlt HViUi Leipzigerftr 92

Das herrsch einger Hans Lonisenstr 16
ist zu verkaufen Näh daselbst Part

Am Montag denIv d M Vorm
N UHr kommen Voraussicht bestimmt
Geiststra e 42 zwangsweise zur Ver
steigerung

3Z l Stück Cigarren Stück
Cigarretten lO Pfund Tabak
SO Packete Tabak Kau und
Schnupftabak 224Cigarrenspitzen
2 Cigarreuabschneider I Tafel
waage 1 Ladentisch 1 oval Tisch
1 Sopha 1 Kleiderschrank 1 Hänge
lampe I Spiegel Holz n Thon
pfeifen Pfeifenköpfe 2 Glaskasten
7V Scherzartikel Porzellanbüchsen
n s w

Gerichtsvollzieher

in nettesten Dessins sehr
graste Auswahl

zn billigen Preisen
i k mieixlsi k

Schulgasse 2

Reuntilchende Ziege verkauft
Spitze 3

Für den redaktionellen und Jnseratentheilbverantwortlich Juli Muxclelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ntetschmann in Halle

Hierzu Beilage
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